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greffe ©ementröhren wären nötig, utn oBigeë ©afferquantum inleiten unb wie Diel ©efäH foil bie Seitung fjaben auf 200 m Sänge
„ Ï56. ©er liefert runbe unb oierecfige gefctjliffene Stfjeiben

fur Selo», geuerwehr- unb fîutfaenlaternen te.?
757. ©er ï)âtte eine wenig gebrauste, gute Säulen- ober

©anbboBrmafcfjtne für Sbcber bis 60 mm fofort gegen Sarzafiluna
abzügeben

758. ©aë würbe fia am beften eignen/ein ©afferrab ober
Turbine, bei 3 «teter ©efäH unb bei einer ©affermenge im «Ii.
nimum 200 unb «la jimum.4Q0 Sefunbenliter? ©ie oiel Kraft
würbe eë ergeben gür «ntmort beften ®anf.

Hnfttaitett.
Muf grage 688. gifabänber jeber art liefert franfo jeber

SäBnfiation su biüigften «reifen 3. Sawarjenbaa, Senf.
' j, igrage 691. ;«löbel», unb Saufareiner«Seianungen Bon

ben einfaaften gormën bië jum höaften ©omfort, in allen Stul.
riatungen, «fahfiab 1:10, fowie auëfûhrllae ©erfftattjeianungen
in natürhaer ©röfie auf ftarfeë Seiaenpafjier liefert a. Sairia
atelier für Sau. unb «löbelzednungen, Sürd I.

auf grage 693. Stahlrohre ohne 9taht jeber ßiatweite unb
©anbftärfe liefern bie Seutfa-ßefterreiaifaen «tanneëmanrrôhren.
©erfe ®üffe!borf, Bertreten in bet Saweiz bura a. «t. .toOer
auf ber «lauer, 16, güria, ber «reiëliften unb «iufter lur Ser-'
fügung hält.

auf grage 697. ©ürbe eine ïurbine empfehlen unb bie
traft wäre genügenb für zwei ©olzbreljbänte. Soldje Turbinen
liefert a. aefaiimann, mea. ©erfftätten SC^utt.

auf grage 705. auë Qbrer grage glaube ia entnehmen
ju fönnen, bah Sie ein SReferBoir refp. eine Sopre Bon 2 ms 3n.
halt mit ©affer fpeifen wollen, £u biefem Sroed: fteht 3hnen
®ampf Bon 2 atm. zur Serfügung. Ilm bieë ju beroerfftelligen,
empfehle ia Sbnen eine ®amp|ftrahlpumpe ober ©leBator. Sei
Shrem biëponiblen ®ampfbrucf Bon 2 atm. faugt ber ©leBator
baë ©affer bië auf 4 «teter ©öhe an unb briicft eë in baë Se.
ferooir. Um 3ljnen beftimmte 'Offerte abgeben ju fönnen, fehlen
mir noa einige angaben. Segen Sie fia baher mit ber girma
g. «teifjner, Süricb II in Serbinbung.

auf grage 706. Sei Bortiegenben Serhältniffen ift eine
Turbine mit offenem ©afferfaften baë befte unb biHigfte. ®ie
traft Beträgt 26 «ferbe. ©enben Sie fia bejl. toftenbereihtiungen
an Egli u.. ©ie., SSafainenfabtif ®ann-Süti (Süria), weläe
Turbinen alë Spezialität bauen. I

auf grage 706. Set 3,7 «teter ©efäti unb 700 Stier pro
Sefunbe ift eine traft Bon 25 «ferben erljältlia mit einer ®urbine.
Soiae liefert beften Spfiemë a. aefaiimann, mea. ©erfftätten,
®&un.

auf grage 711. ©enben Sie fia an bie girma aug. ©tter,
Süria, Stampfenbaaftrahe 26.

auf grage 713. fflünfaen mit gragefteller über öoljtrocten.
apparate in (lorrefponbenj ju treten. ©amë>@ahe u. Slotf,
Hamburg.

auf grage 713. gournieröfen, Seim« unb ®rocfnenöfen,
Itegenb, oorteilhaftefteë gabrifat, «atent, liefert SauIer.Shpner,
Saioffermeifter, Srunnen.

auf grage 714. ©enben Sie fia an bie girma aug. Etter,
Süria, Stampfenbaaftrafee 26.

auf grage 714. ®ie in a. ©artleben'ë (©ien) ©hemifa«
teanifaer Sibliotf)ef erfaienenen Sänbe: 2. Eibherr*Sct)Bnberg,
„®ie Spirituë. unb bie «refshefefabrifatipn". 18, Srunner, „®it
gabrifation ber Samiermittel". 27. «iaj, „®ie Sermertung ber
©einrüctftänbe". 186. «iaz, „®ie ©ognac» unb ©einfpritfabri«
fation". 158. Kröger, „®ie gabrifation ber ©agenfette". 118
©ilfert, „®ie Kartoffel» unb ©etreibebrennerei". 135, ©raber,
„®ie gabrifation Bon Shum, arraf unb ©ognae". 225i anbèë,
„Segetabilifae Oele unb gette". 2 5. anbèë, Segetabilifae unb
Siinerat-SRafainenöle". 83. Xhalmann, ,,®ie gette unb Oele".

auf grage 716. Steferanttn oorjügliaer ©erfftattöfen ift
bie attiengefellfaaft ber Ofenfabrif Surfee norm, ©eitert u. So,
in Surfee.

auf grage 716 Sorjüglidje ©erfftatPDefen irifaen Spftemë
liefert bie girn.a ©ieëfer»©ûni, Sleiaerweg 2 u. 4 in Süria.
Seianungen unb «reiëliften ftehen z« ®ienften.

auf grage 716. ©erfftatt-Oefen naa irifaem Spftern, feuer»
feft auëgemauert bië 800 tubitmeter ©eijfraft, für ©otj» unb
tohlenfeuerung liefern in bewährter unb fuliber auëfûhrung unb
flehen «rofpefie zu ®ienften. «araoicini u. ©albner, Safel.

auf grage 717. ©ie lang foil bie neue Seitung fein? ige
naa ber Bet langten Sänge fönnte 3huen Offerte maaen. ©enri
®erber, St. gmier.

auf grage. 719 biene pr Saäriat, baff ©. a. Streuti,
Saioffermeifter in .St. ©allen ftetS fertigeë Steinhaùergefa«r
auf Sager hält, fowie auf SefteHung jebeë beliebige Quantum
Bon foiaem anfertigt unb liefert, ©ünfae mit gragefteller in
Serbinbung p treten.

auf grage 781. ©enben Sie fia an E. Raraer u. ©ie.,
Süria I.

auf grage 781. Erlaube mir, ghnen mitzuteilen, bah ia
f.gen arbeiten befaffe unb für befriebigenbe unb

forgfaltt.ge Sluâfuhrung geugniffe oorweifen fann. 3afob Wolliger,
SSeaantîer, Seinaa (aargau). ^ " "

auf grage 722. ©ünfaen mit gragefteaer in Serbinbungp treten, ©ir beft^en bie Sertretung für ©ngroë, einer gabrif,weiae alë Spejralttät religiöfe Serotppien (aua farbige) liefert.Strub u. SamuÇ, ®rimbaa-OIten. ^ '

auf grage 785, Subftanjen zum ©infegen (ffärtnen) Bon
©tfen ohne weiaen Saiacfenanfap, fann man felbft bereiten, in.w »on alte Seberfauhe ober alte Siemenrefte in einem qe.
wphnltaen Ofen anjünbet unb Wenn fte in ©tut ftehen, in einen
Ufenhafen faopft unb etwaë einftampft unb gut jubectt, bah bie©lut erfticft. 3ft btefer Sebertohl erfaltet, fo fiebt man Staub
ober anbereë barauë, ftampft bie Sohle auf ©rbfengröhe, fiiat ba.mit etn Sleatiftaen zur ©äffte, legt bie zu härtenben ©ifenteile
htnetn, becft fte mit Seberfohlett epaft zu unb bringt baë Siftéen
anberthalb Stunben in ein lebhaftes, ringëum faiiehenbeë ©olz-
fohlenfeuer unb faüttet ben gnhalt in reineë, falteë ©affer. J.

• uf Srage 725. $ßünfcöe mit jjrogeftefler tit SSerbtttbung
ju treten, bai et) ^abritant uon oertangten ©ubftanjett jum fiärtneitbtn, ©. ©o|, ifüria III, ©hhgaffe 6.

Sluf grage 787. Unterzeichneter wünfat mit gragefteller in
Rorrefponbenz S" treten. ©. Sommel, gngenieur, Sern (Sertreter
ber ®rahtfeil.gabrifen Bon ©afefielb).

5«ge 727. Offerte Bon ©r. S. ginfterwalb, Srngg
geht Shuen bireft zu. -

auf grage
"

728. ©ahrfaeinlia fann 3h« en
^apterfabrif £)berï)cin§{ty u. ©o. in §eri§au bienen.

auf grage 732. ©enben Sie fia
3urid) V.

auf grage 734. Qahnräber in aßen ©röfjen liefert 3. 3.
Siepph, ßHefjerei utib SKafcèinenfabrtf, Dîûpperâm^I.

auf grage 735. ©ünfebe mit gragefteller in Serbinbunq
Zu treten. 3- 3Beth, ©agner, Sug. '

auf grage 735. Offerte Bon S. ©olfenëberger, ©aqner,
©reifenfee (güriai'geht 3h«en bireft zu.

auf grage 735 biene, bah wir unë fpezieU mit gabrifation
Bon Saiitten, ,,©ibi" befaffen UnS mit gragefteller gerne in Ser«
btnbung treten, ©leiazettig teilen mit, bah ©©• S. Sneat u.
©te. tn Sern unfere Sertretung in biefem artifel haben, ©ebr.
Saneiber, ©olzbiegerei, ®h«n.

auf grage 736. Siefere zu billigen «reifen Spaten, Saaufeln
unb ©aefen. S. Sujz, ©ammerfamieb in .Rleinlühel, Rt. Solothurn.

auf grage 736. ©enben Sie fia an ©. Raraer u. ©ie.,
Burt'a V.

auf grage 737. ©arum wollen Sie niai baë fia Borzüglia
für 3h" 3wecfe eignenbe Siemen'fae ®rahtglaë (zu beziehen bei
Dîuppert 6tnger u. (£o. irt güriep) öerroettbett

bie ©lanz«

an ©. Raraer u. ©ie.,

Slnéffthtnng folgenbev Arbeiten am ®rftbbnrt)c (St.
©allen) in 3 abtetlungen, nämlish: 1. Erhöhung beë Sauhbammeë,
linCS zwifaen Staatëftrahe unb ©ifenbahn ; 2. Sperre 9îr. 1 unb
Ufermauer linfë bei Rublië Säge, unb Serlängerung ber Ufer«
mauer «atë ob Sperre 9îr. 5 ; 3. ©ölzerne Sperre bei 14 + 10.
«läne, Sorauëmahe unb Sauoorfariften liegen auf bem ©emeinbe«
amt-Sureauë in gontnaë z«r Einfiatnaljme auf. ®ie Offerten
finb Berfaioffen unb mit ber auffarift „Srübbaa-SIerbauung"
nerfehen, bië fpâteftenë ben 23. bë. SOltë. beim ©emeinbeamt
©artau einzugeben.

SReu&an eitted ürnnfenfjnufeb in alë giliale ber
anftalt „©otteëgnab" : 1. Erb», Utaurer« unb ©ementarbeiten. 2,
3immermannëarbeiten. 3. Sareinerarbeiten 4. ©entralhetzungë«
anlage. «läne unb Soranfaiäge fönnen eingefehen werben auf bem
Sureau ber Sauleitung, Saumeifter Rönijjer in ©orb. angebote
finb bië 25. ®ezember 1898, abenbë, franfo unb Berfiegelt, mit
ber auffarift „Sauofferte" bem ®ireftionëprâfibenten, ©errn ®r.
«lügenberg in Spiez einzureden.

SRaurecarbeit am äl^ein. 9lr. 1532: ©olmationëburaiafs
bei Station 32, im ©abernbamm, oberhalb Seoelen. Soranfaiag
gr. 3400. 9lr. 1533: ©olmationëburalah bei Station 9tr. 19:
beim Saollberg, zwifaen ïrûbbaa unb Sarganë. Soranfaiag
gr. 2000. ®ie Sertragëbebingungen fönnen eingefehen werben
bei ©errn Sauführer ©affer in Xrübbaa unb auf bem Sljeinbau«
Sureau in Sorfaaa. Offerten finb Berfaioffen mit ber auffarift
„Siaurerarbeit am «hein" bië fpâteftenë 23. ®ezember einzugeben
an baë Sheinbaubureau fRorfcbaa.

®ie Sluöföhrung her eifernett genfter, Oberlie^tee nah
3>a(hgelfinher für had ©ebäuhe hed merf)nnifrf) terf)niftfjen
Sahoratoriumd her eihg. @cfmlanftaltea in 3arfe||. Seta«
nungen, Sebingungen unb angebotformulare finb bei ©errn «rof.
fRecorbon, «olpteanifum, Simmer fRr. 18b, zur ©infiat aufgelegt,
tlebernahmëofferten finb Berfaioffen unter ber auffarift „angebot
für mea.'tean. Saboratorium in Süria" bië unb mit bem 6.
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große Cementröhren wären nötig, um obiges Wasserquantum zuleiten und wie viel Gesäll soll die Leitung haben auf 200 w Länge?
F6«. Wer liefert runde und viereckige geschliffene Scheiben

fur Velo-, Feuerwehr- und Kutschenlaternen zc.
757. Wer hätte eine wenig gebrauchte, gute Säulen- oder

Wandbohrmaschine für Löcher bis 60 win sofort gegen Barzahlung
abzügeben?

758. Was würde sich am besten eignen, ein Wasserrad oder
Turbine, bei 3 Meter Gefäll und bei einer Wassermenge im Mi-
nimum 200 und Maximum 400 Sekundenliter? Wie viel Kraft
würde es ergeben? Für Antwort besten Dank.

Antworte«.
Auf Frage «88. Fischbänder jeder Art liefert franko jeder

Bahnstation zu billigsten Preisen I. Schwarzenbach. Genf.
..Auf i Frage «8l. Möbel-, und Bauschreiner-Zeichnungen von

den einfachsten Formen bis zum höchsten Comfort, in allen Styl-
richtungen, Maßstab 1:10, sowie ausführliche Werkstattzeichnungen
in natürlicher Größe auf starkes Zeichenpapier liefert A. Schirich
Atelier für Bau- und Möbelzeichnungen, Zürich I.

Aui Frage «SS. Stahlrohre ohne Naht jeder Lichtweite und
Wandstärke liefern die Deutsch-Oesterreichischen Mannesmannröhren.
Werke Düsseldorf, vertreten in der Schweiz durch A. M, Koller
Auf der Mauer, 16. Zürich, der Preislisten und Muster zur Ver-'
fügung hält.

Auf Frage «S7. Würde eine Turbine empfehlen und die
Kraft wäre genügend für zwei Holzdrehbänke. Solche Turbinen
liefert A. Aeschlimann, mech. Werkstätten Thun.

Aus Frage 7O5. Aus Ihrer Frage glaube ich entnehmen
zu können, daß Sie ein Reservoir resp, eine Röhre von 2 rn» In-halt mit Wasser speisen wollen. Zu diesem Zweck steht Ihnen
Dampf von 2 Atm. zur Verfügung. Um dies zu bewerkstelligen,
empfehle ich Ihnen eine Dampsstrahlpumpe oder Elevator. Bei
Ihrem disponiblen Dampfdruck von 2 Atm. saugt der Elevator
das Wasser bis auf 4 Meter Höhe an und drückt es in das Re-
servoir. Um Ihnen bestimmte Offerte abgeben zu können, fehlen
mir noch einige Angaben. Setzen Sie sich daher mit der Firma
F. Meißner, Zürich II in Verbindung.

Aus Frage 7V«. Bei vorliegenden Verhältnissen ist eine
Turbine mit offenem Wasserkasten das beste und billigste. Die
Kraft beträgt 26 Pferde. Wenden Sie sich bezl, Kostenberechnungen
an Egli u. Cie,, Maschinenfabrik Tann-Rüti (Zürich), welche
Turbinen als Spezialität bauen, t

Auf Frage 7««. Bei 3,7 Meter Gesäll und 700 Liter pro
Sekunde ist eine Kraft von 25 Pferden erhältlich mit einer Turbine.
Solche liefert besten Systems A. Aeschlimann, mech. Werkstätten,
Thun.

Auf Frage 744. Wenden Sie sich an die Firma Aug. Etter,
Zürich, Stampfenbachstraße 26.

Auf Frage 743 Wünschen mit Fragesteller über Holztrocken»
Apparate in Correspondenz zu treten. Warns. Gaye u. Block,
Hamburg.

Auf Frage 743 Fournieröfen, Leim- und Trocknenöfen,
liegend, vorteilhaftestes Fabrikat, Patent, liefert Schuler-Rhyner,
Schlossermeister, Brunnen.

Aus Frage 744. Wenden Sie sich an die Firma Aug. Etter,
Zürich, Stampfenbachstraße 26.

Auf Frage 744. Die in A. Hartleben's (Wien) Chemisch-
technischer Bibliothek erschienenen Bände: 2. Eidherr-Schönberg,
„Die Spiritus- und die Preßhefefabrikation". 18, Brunner, „Die
Fabrikation der Schmiermittel". 27. Piaz, „Die Verwertung der
Weinrückstände". 186. Piaz, „Die Cognac- und Weinspritfabri-
kation". 158. Krätzer, „Die Fabrikation der Wagenfette". 118
Wilsert, „Die Kartoffel- und Getreidebrennerei". 135, Graber,
„Die Fabrikation von Rhum, Arrak und Cognac". 225) Andès,
„Vegetabilische Oele und Fette". 2 5. Andès, Vegetabilische und
Mincral-Maschinenöle". 33. Thalmann. „Die Fette und Oele".

Auf Frage 74«. Lieferantin vorzüglicher Werkstattöfen ist
die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vorm. Weltert u. Co,
in Sursee.

Aus Frage 74« Vorzügliche Werkstatt-Oefen irischen Systems
liefert die Firma Giesker-Hüni, Bleicherweg 2 u. 4 in Zürich.
Zeichnungen und Preislisten stehen zu Diensten.

Aus Frage 74«. Werkstatt-Oesen nach irischem System, feucr-
fest ausgemauert bis 800 Kubikmeter Heizkrast, für Holz- und
Kohlenfeuerung liefern in bewährter und solider Ausführung und
stehen Prospekte zu Diensten. Paravicini u. Waldner, Basel.

Auf Frage 747. Wie lang soll die neue Leitung sein? Je
nach der verlangten Länge könnte Ihnen Offerte machen. Henri
Gerber, St. Jmier.

Auf Frage. 74S diene zur Nachricht, daß C. A. Streuli,
Schlossermeister in St. Gallen stets fertiges Steinhaüergeschirr
auf Lager hält, sowie auf Bestellung jedes beliebige Quantum
von solchem anfertigt und liefert. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 724. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Zürich I.

Auf Frage 724. Erlaube mir. Ihnen mitzuteilen, daß ichmit d-rar -gen Arbeiten befasse und für befriedigende und
sorgfältige Ausführung Zeugnisse vorweisen kann. Jakob Holliger,
Mechaniker. Reinach (Aargau). v v",

Auf Frage 722. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten^ Wir besitzen die Vertretung für Engros, einer Fabrik,
welche als Spezialität religiöse Verotypien (auch farbige) liefert.Strub u. Schmutz, Trimbach-Olten. ' v /

Aus Frage 725. Substanzen zum Einsetzen (Härtnen) vonEisen ohne welchen Schlackenansatz, kann man selbst bereiten, in«à man alte Lederschuh- oder alte Riemenreste in einem qe-wohnlichen Ofen anzündet und wenn sie in Glut stehen, in einen
Olsenhafen schöpft und etwas einstampft und gUt zudeckt, daß dieGlut erstickt Ist dieser Lederkohl erkaltet, so siebt man Staub
oder anderes daraus, stampft die Kohle auf Erbsengröße, füllt da-mit ein Blechkistchen zur Hälfte, legt die zu härtenden Eisenteile
hinein, deckt ste mit Lederkohlen exakt zu und bringt das Kistchen
anderthalb Stunden in ein lebhaftes, ringsum schließendes Holz-
kohlenfeuer und schüttet den Inhalt in reines, kaltes Wasser, (l.

Auf Frage 725. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, da ich Fabrikant von verlangten Substanzen zum Härtnenbin. H. Hotz, Zürich III, Wyßgasse 6.

Auf Frage 727. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten, E. Lommel, Ingenieur, Bern (Vertreter
der Drahtseil-Fabriken von Wakefield),

./às Frage 727. Offerte von Hr, S, Finsterwald, Brugg
geht Ihnen direkt zu. ^

Auf Frage 72». Wahrscheinlich kann Ihnen
Papierfabrik Oberhänsly u. Co. in Herisau dienen.

Aus Frage 732 Wenden Sie sich
Zuriâ, V.

Auf Frage 7S4. Zahnräder in allen Größen liefert I. I.Aeppk, Gießerei und Maschinenfabrik, Rapperswyl.
Auf Frage 7S5. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. I. Weiß, Wagner, Zug.
Auf Frage 735. Offerte von R. Wolfensberger, Wagner,

Greisensee (Zürich)'geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 735 diene, daß wir uns speziell mit Fabrikation

von Schlitten, „Gidi" befassen Und mit Fragesteller gerne in Ber-
blndung treten. Gleichzeitig teilen mit, daß HH. R. Knecht u.
Cie. in Bern unsere Vertretung in diesem Artikel haben. Gebr.
Schneider, Holzbiegerei, Thun.

Auf Fràge 73«. Liefere zu billigen Preisen Spaten, Schaufeln
und Hacken. B, Lutz, Hammerschmied in Kleinlützel, Kt. Solothurn.

Auf Frage 73«. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Zurich V.

Auf Frage 737. Warum wollen Sie nicht das sich vorzüglich
für Ihre Zwecke eignende Siemen'sche Drahtglas (zu beziehen bei
Ruppert Singer u. Co. in Zürich) verwenden?

die Glanz-

an C. Karcher u, Cie.,

Submiffions-Anzeiger.
Ausführn«« folgender Arbeiten am Trübbache (St.

Gallen) in 3 Abteilungen, nämlich: 1. Erhöhung des Schutzdammes,
links zwischen Staatsstraße und Eisenbahn; 2. Sperre Nr. 1 und
Ufermauer links bei Kublis Säge, und Verlängerung der Ufer-
mauer rechts ob Sperre Nr. 5 ; 3. Hölzerne Sperre bei 14 -s- 10,
Pläne, Vorausmaße und Bauvorschristen liegen auf dem Gemeinde-
amt-Bureaus in Fontnas zur Einsichtnahme aus. Die Offerten
sind verschlossen und mit der Aufschrift „Trübbach-Verbauung"
versehen, bis spätestens den 23. ds. Mts. beim Gemeindeamt
Wartau einzugeben.

Neuba« eines Krankenhauses in Spiez, als Filiale der
Anstalt „Gottesgnad" : 1. Erd-, Maurer- und Cementarbeitcn. 2.
Zimmermannsarbeiten. 3, Schreinerarbeiten 4, Centralheizungs-
anlage. Pläne und Voranschläge können eingesehen werden auf dem
Bureau der Bauleitung, Baumeister Könitzer in Word, Angebote
sind bis 25. Dezember 1898, abends, franko und versiegelt, mit
der Aufschrist „Bauofferte" dem Direktionspräsidenten, Herrn Dr.
Mützenberg in Spiez einzureichen,

Maurerarbeit am Rhein. Nr. 1532: Colmationsdurchlaß
bei Station 32, im Haderndamm, oberhalb Sevelen. Voranschlag
Fr. 3400. Nr. 1533: Colmationsdurchlaß bei Station Nr. 19:
beim Schollberg, zwischen Trübbach und Sargans. Voranschlag
Fr. 2000. Die Vertragsbedingungen lönnen eingesehen werden
bei Herrn Bauführer Gasser in Trübbach und auf dem Rheinbau-
Bureau in Rorschach. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift
„Maurerarbeit am Rhein" bis spätestens 23. Dezember einzugeben
an das Rheinbaubureau Rorschach.

Die Ausführung der eiserne« Fenster, Oberlichter und
Dachgeländer für das Gebäude des mechanisch technische«
Laboratoriums der eidg. Schulanstalten in Zürich. Zeich-
nungen, Bedingungen und Angebotsormulare sind bei Herrn Prof.
Recordon, Polytechnikum, Zimmer Nr. 18b, zur Einsicht aufgelegt.
Uebcrnahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für mech.-techn. Laboratorium in Zürich" bis und mit dem 6„
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ganuar 1899 franfo eittjureicßen an bie ®ireftiott ber eibg. Sauten
in Sern.

Srfjlofjer- u«b ÜlHdlcrnrbcitcn für ba§ neue Sejirfäfdjul«
gebüube in Xfjermit (Sa)eQanb). Sorfcbriften auf bem Sureau
beä §od)bauinfpeftorat§ in Sieftat jur ©infic&t. Offerten unter
"Sluffcbrift „Sej(irfäf(t)ulgebäube SEfferrml" an bie Saubtreftion Sieftat
bi§ 19. ®ejember.

2traf{citbou. ®er Sau einer ca. 500 tüteter langen Straffe
Dem Säctjler nad) Säumern am Kornberg-Slitfiätten (St. ©alten)
ift ju »ergeben. Uebernabmäofferten finb »erfcbtoffen mit ber Stuf-
fdfrift „Straßenbau Safjmern" big jum 20. b§. SJÎtS. beim ©e-
meinbeamt Slltftätten, too Sim unb Saubebingungen auftiegen,
einsureitben.

Siefetttng bon StormnlfdjtocIIen. ©a. 700 Stücf fößrene
©cßroeilen mit girifcßiorib, imprägniert, 2,4 x 0,25 X 0,15. Schrift«
ließe Offerten tjiefür franco Station tpfäfftfon, ©t. ©cbmpj big 20.
®ejetnber 1818 einzureiben an SB. §oeningßau§, Sfäffifon, ©cbropj.

Wrfteiluttg einet ®oßlenouloge in 3«Ö in einer Sänge
non ca. 150 SJtetern. ©ingaben ßiefür finb »ig ben 24. Sejember
nädffißin an granj Seifer, Saupräftbent, zu machen, mo aub bie
Itäßeren Sebingungen einjufeßen finb,

^n Unterofforb an einem Straffenban mit fertiger plante
ca. 5(j00 ms Steinbett zum Segen. Steine an Oit unb Stelle.
©. Sbmib, ^Bauunternehmer, SBit (St. ©alten).

Construction de l'Ecole de Commerce de Neu-
chiitel. Soumission pour fourniture de poutrelles, et
soumission en fers laminés. Les entrepreneurs disposés
à soumissionner pour la fourniture des poutrelles et som-
miers en fers laminés nécessaires à la construction de 1'

Ecole de Commerce, peuvent prendre connaissance du plan,
cahier des charges, avant-métré et conditions spéciales au
bureau de MM, Prince et Béguin, architectes, 14 rue du
Bassin, tous les jours de 8 heures à midi. Les soumissions
seront retournées sous pli cacheté, jusqu'au 20 décembre
courant à la Direction des Travaux publics de la Commune,
avec la suscription; „Soumission pour fers laminés".

$ergtgwt)I, 14. ®ezember 1898.
©eetjrter Ç>err Oïebaftor

Sit ber leß'en 9îr. 3£jreg werten 33Iatte§ babe ib über bie

gunabme beg amerifanifben 3Kbbet»©jport§ nab ®eutfb'anb

gelefen. ®ieg »eranlaßt mid), ganj furj eine fleine ©fitteilung
in 3hrem werten Slatte z« üeröffentlicßen. @8 wirb bier manber
glauben, in Slmerifa werben große Soßne bezahlt unb ba müffe
atieg teuer fein. ®a§ ift aber nibt fo. 3d) war anno 1893 über
4 ÜKonate an ber SSeltaugfteüung in ©bicago unb habe wäbrenb
Mefer $eit bie ganje Slugjteüung »ielfad) befibtigt, aber bag größte 3ns
tereffe legte id) natürlib auf mein gab, bie ©iöbelinbuftrie unb beren
Çoljbearbeitunggmafdjinen, fomie auf bie ^Beobachtung, mit wag
für Seifiung unb Sunft biefe ©tafd)inen arbeiten. ®abei babe ib
»iele S8elebtungen erhalten. 9fnn etwag weniges oon ben ©iöbeht.
®ie SDlöbet werben faft alle auS ©id)en- unb anberem ^artfjoij
gemabt unb eS wirb burbweg febr fböneS, burbauS aftfreieS
©bIz berwenbet. §ter notiere tb Bon einigen ©tüd ©iöbebt bie
greife (ÜKagazinpreife) : ©effef, ber ©iß ca. 4 ©tm. biet, in ber
©iitte burb fÜtafbine ausgehöhlt, gebrebte güße mit 4 ©proffen,
bie güße im öiß »erieimt wie bei unS bie ©tabeHen, bie fRüctlebne
gebogen mit bret aufrebten ©proffen unb aub int ©iß »erleimt,
folib unb fbön gearbeitet unb fdjön lafiert Sßreig 24 ©entS
gr. 1.20. gerner ein eichener ®ifb, ca. 130x80 ©tm. mit ge-
brebten güßen, fauber unb folib gearbeitet unb fein lädiert. SßretS
1 ®oüar gr. 5, 2Bo wäre hier baS (Rohmaterial ju beziehen
ZU biefem greife?

getner ein ©outiffentifb mit 3 ©inlegplatten, 6 gebrebten
güßen, fauber gearbeitet unb fein lafiert, SßretS 3 ®oüarS
gr. 15. gerner eine feine SBafdjfommobe mit ©iarmorptatte, ber
Sluffaß §artbolz, ca. 120 ©tm h"<h, mit großem »erfteüburem
©pieget, ©laS gefbliffen. SßreiS 9—10 ®otlar8 gr. 45—60.
®iefe angegebenen greife finb faft burbweg ziemtib einheitlich,
inbem ib in »erfbiebenen ©täbten bie greife felbfi getefen hübe
in ben SRagajinen unb mib felbft bei fad)funbigen ©iännern er-
funbigt habe. §err IRebaftor ®amit ©ie fib felbft überzeugen
tonnen »on bieten ®bat[aben, fenbe ib 3b"cn einen Katalog unb
zwei £eitungS>3nferate, bie ich auS ©bicago mitgenommen b<*be
unb melbe ©ie einigen ©iöbelfbreinetn atS SBeleg »ortegen fönnen.
9îun wirb jebetmann einfehen, baß mir fpäter eine Konfurretij ju
befürbten hoben. 2HS ©egenfaß zu ben obigen greifen finb bann
bie feinen ©löbel mieber feßr teuer. SUS ib anno 1894 in ber
SBeltauSfteïïung mar, war bort bie amerifanifbe ffllöbel-gnbuftrte
aub feßr ftatf »ertreten, aber bort waren bie ©löbel fo hob im
SflreiS, baß ib mir babte, bie Konfurrenz fei ba nicht fiarf z«
befürbten. ®ie ©abe fann fib aber änbern

SI lois ©îarti, ©föbelfbreiner n. SUpbornfabrifant.

Konkurrenz-Erö înung.
Die Kunstschlosserarbeiten
zur Rathausbautu in Stein a. Rh. werden hiemit zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben. [2278

Diesbezügliche Zeichnungen, Vorausmasse und
Beschriebe sind b?i Unterzeichnetem zur Einsicht
aufgelegt, an welchen auch verschlossene Offerten
mit Aufschrift „Schlosserarbeit Rathausbaute Stein a.Rh."
bis spätestens den 26. ds. Mts. einzureichen sind.

Das JBaureferat.

Zu verkaufen:
Ein neues

Wohnhaus
mit 3 Wohnungen, einer
freistehenden Werkstätte u.
Magazin, passend für jeden
Professionisten, in der Nähe
von der Schweizerischen In-
dustriebahn. Assekuriert mit
Er. 22,800. Preis nach üeber-
einkunf't. Offerten unter
Chiffre W. 2250 an die Expe-
dition.

Zu kaufen gesucht:
Hundert Liter guten

Most.
Offerten mit Preisangabe

sub Chiffre M. Z. an die
Expedition,

Zu verkaufen:
1 Elektromotor,

(Gleichstrom, 2 HP) wegen
Nichtgebrauch. Auskunft
unter No. 2263 bei der Expe-
dition ds. Bl.

100 Bäume grosse schöne

j}Hchcttbr<Uer,
ganz trocken, 30 mm à Fr. 1.30
per in2, 1 Waggon prima

gichenbrcttcr,
zweijährig, 30, 36, 45 u. 60
mm à Fr. 115 per nF ab
Station der Centraischweiz

sind sofort zu verkaufen.

Anfragen befördert unter
Chiffre Z. 2266 die Expe-
dition ds. Bl.

MT Altes gut eingeführtes
IRaschinengeschäft sucht tüchtigen

Techniker
für Bureau und Reise. Kenntnis
der französischen Sprache er-
wünscht. Offerten mit Zeugnis-
abschritten, Photographie,6ehalts-
ansprüchen unter Chiffre T. 2271

an die Expedition ds. Bl.

Zu verkaufen:
Em kleinerer

Windflügel
mit Schwungrad. Ein

Schleifstein
mit eisernem Gestell, dien-
lieh für einen Optiker.

Auskunft unter No. 2264
bei der Expedition.

für Baumeister.
Wegen Massänderung bil-

ligst zu verkaufen
8 Fenster,

neu, aus Eisen, 2 Meter breit,
1 Meter 90 Cm. hoch,

1 Fenster,
neu, aus Eisen, 1 m 7 cm breit,
1 m 90 cm hoch, mit Ob-
lichter, bei 2257

Ed. Hof, Mechan.,
Aarau.

„Wer ist Abnehmer von
Abfall-

Mehlbaumholz,
geeignet für Hefti und Sei-
denzäpfli etc." (2267

Zu wenden an
B. Ekert-Kretz,

Jbach-Schwyz.

Holzbearbeitung-
Maschinen

ältere, jedoch gut erhaltene
zur Einrichtung einer meeb.
Schreinerei, wie Abricht- U.
Dickehobel-, Kehlmaschinen,
Bandsäge und Fräse gesucht.

Offerten sub Chiffre H. 2273
an die Expedition.

Zn kaufen gesucht:
Ein noch in garantiert

gutem Zustande sich befin-
dender, vertikaler 1 — D/g HP

Petrolmotor.
Offerten unter No. 2262

befördert die Expedition.

Sparsame Haus-
frauen leset!

5 Kg. feinst grünen Kaffee Fr. 6.70
5 „ Centralamer. gelb. Kaffee 8.90
5 „ Perl-Kaffee hochfein 9.80

Wer 10 Kg, bestellt, erhält als Neu-
jahrsgeschenk l Kiste Cichorien und
Essenz gratis. Kein Risiko Jede
Sendung, welche nicht zur vollsten
Zufriedenheit ausfällt, nehme aufmeine
Kosten zurück. (H5764Q) (2252

J. Winiger, Boswyl,
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Januar 1899 franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern

Schlosser- uud Malerarbeiten für das neue Bezirksschul-
gebäude in Therwil (Basellarid). Borschristen auf dem Bureau
des Hochbauinspektorars in Liestal zur Einsicht, Offerten unter
Ausschrist „Bezirksschulgebäude Therwil" an die Baudirektion Liestal
bis 19, Dezember,

Straßenbau. Der Bau einer ca. 699 Meter langen Straße
von Bächler nach Lahmern am Kornberg-Altstätten (St. Gallen)
ist zu vergeben, Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Auf-
schrist „Straßenbau Lahmern" bis zum 29. ds, Mts, beim Ge-
meindcamt Altstätten, wo Plan und Baubedingungen aufliegen,
einzureichen,

Lieferung von Normalschwelle«. Ca. 790 Stück söhrene
Schwellen mit Zinkchlorid, imprägniert, 2,4 x 9,26 x 9,15, Schrist-
liche Offerten hiefür franco Station Pfäsfikon, Ct. Schwyz bis 29,
Dezember 1818 einzureichen an W, Hoeninghaus. Pfäsfikon, Schwyz.

Erstellung einer Dohleuanlage in Zug in einer Länge
von ca, 169 Metern, Eingaben hiefür sind ois den 24. Dezember
nächfthin an Franz Keiser, Baupräsident, zu machen, wo auch die
näheren Bedingungen einzusehen sind,

In Unterakkord an einem Straßenbau mit fertiger Planie
ca. 6999 rn2 Steinbett zum Legen, Steine an O»t und Stelle.
G. Schmid, Bauunternehmer, Wil (St. Gallen).

<Z»i»»trnvtlan ckl« l'Kvols «Is tl«u»i»ivrv« «I«
«Iiàt«1. Lonmission pour konrniturs às pontrsllss, st
soumission su ksrs laminés. Dos sntroprsusnrs àisposâs
à sonmissionnsr pour lu konrnitnrs àss pontrsllss st soin,
misrs on tors laminés nocsssairss à la construction (is 1'

Looks ào Oommorco, ponvsnt pronàrs oonnaissanos àu plan,
oaìiisr àss cbarASs, avant-mstrè et conàitious spscialss au
bureau cko NN. Lrincs st LsAnin, arobitsotss, t4 rus àu
Bassin, tous los sours ào 8 bsuros à iniài. Dss soumissions
ssront rstonrnsss sous pli cacbsts, susgu'au 29 ààcomdro
oourant à la Direction àss Dravanx publics às la Oommnns,
avoc la suscription; „Lonmission pour tors lamines",

Sprechsaal.
Hergtswyl, 14. Dezember 1898,

Geehrter Herr Redaktor!
In der letz'en Nr. Ihres werten Blattes habe ich über die

Zunahme des amerikanischen Möbel-Exporls nach Deutschland

gelesen. Dies veranlaßt mich, ganz kurz eine kleine Mitteilung
in Ihrem werten Blatte zu veröffentlichen. Es wird hier mancher
glauben, in Amerika werden große Löhne bezahlt und da müsse
alles teuer sein. Das ist aber nicht so. Ich war anno 1893 über
4 Monate an der Weltausstellung in Chicago und habe während
dieser Zeit die ganze Ausstellung vielfach besichtigt, aber das größte In-
teresse legte ich natürlich auf mein Fach, die Möbelindustrie und deren
Holzbearbeitungsmaschinen, sowie auf die Beobachtung, mit was
für Leistung und Kunst diese Maschinen arbeiten. Dabei habe ich
viele Belehrungen erhalten. Nun etwas weniges von den Möbeln.
Die Möbel werden fast alle aus Eichen- und anderem Hartholz
gemacht und es wird durchweg sehr schönes, durchaus astfreies
Holz verwendet. Hier notiere ich von einigen Stück Möbeln die
Preise (Magazinpreise) : Sessel, der Sitz ca. 4 Ctm. dick, in der
Mitte durch Maschine ausgehöhlt, gedrehte Füße mit 4 Sprossen,
die Füße im sitz verleimt wie bei uns die Stabellen, die Rücklehne
gebogen mit drei ausrechten Sprossen und auch im Sitz verleimt,
solid und schön gearbeitet und schön lakiert Preis 24 Cents —
Fr. 1.29. Ferner ein eichener Tisch, ca. 139x89 Ctm. mit ge-
drehten Füßen, sauber und solid gearbeitet und fein lackiert. Preis
1 Dollar — Fr. 5. Wo wäre hier das Rohmaterial zu beziehen
zu diesem Preise?

Ferner ein Coulissentisch mit 3 Einlegplatten, 9 gedrehten
Füßen, sauber gearbeitet und fein lakiert. Preis 3 Dollars —
Fr. 15. Ferner eine seine Waschkommode mit Marmorplatte, der
Aussatz Hartholz, ca. 129 Ctm hoch, mit großem verstellbarem
Spiegel, Glas geschliffen. Preis 9—19 Dollars — Fr. 45—69.
Diese angegebenen Preise sind fast durchweg ziemlich einheitlich,
indem ich in verschiedenen Städten die Preise selbst gelesen habe
in den Magazinen und mich selbst bei sachkundigen Männern er-
kündigt habe. Herr Redaktor! Damit Sie sich selbst überzeugen
können von diesen Thatsachen, sende ich Ihnen einen Katalog und
zwei Zeitungs-Jnserate, die ich aus Chicago mitgenommen habe
und welche Sie einigen Möbelschreinern als Beleg vorlegen können.
Nun wird jedermann einsehen, daß wir später eine Konkurrenz zu
befürchten haben. Als Gegensatz zu den obigen Preisen sind dann
die feinen Möbel wieder sehr teuer. Als ich anno 1394 in der
Weltausstellung war, war dort die amerikanische Möbel-Industrie
auch sehr stark vertreten, aber dort waren die Möbel so hoch im
Preis, daß ich mir dachte, die Konkurrenz sei da nicht stark zu
befürchten. Die Sache kann sich aber ändern

Alois Marti, Möbelschreiner u. Alphornsabrikant.

Koàui'i'sni-Li'ô Mlig.
vis ^un8t8eîil0886rard6it6n
ZUI- kstlisusdsilt« in Stein ». KIl. rvsräsu bisillit 2ur
sirsisu LHukurrsus ausKssàrisbsu.

OissbssüAliolrs ^oiobuuuKsu, Vors.u8ms.88s uuci
Lssotrrisbs siuä b?i Usutsr^siobustsiu sur Liusiàt
sukAölsAt, su wslotrsu suolr vsrsoblosssus Olksrbsu
mit Tsruksotrritì..Zokloseorsi-boit kstlisusksute Stein ».fill."
bis 8psts8töU8 Zsu lie. Ute. slU2ursi<ztrsu siu6.

ttiiiiitstiitk.
Au verdanken:
Lin usnss

WàKktU8
mit 3 IVoliniiuASn, sinsr
Iroistsbsnàsn It'crkstiitts u.
Aa?S2iir, passsnà tilr seàsn
Lroksssionlsteu, in àsr Häbo
von àsr gcbcvsàoriscbsn In-
cknstrisbabn. àsssknrisrtmit
Lr. 22,899. Lrsis nacb ilsbsr-
oinbnut't. Dtksrton nntsr
Obiikro IV. 2259 un àis Lxps-
àitioo.

X« àà Miickt:
Lunàsrt Ditsr Antsn

Dâsrtsn mit Lrsiss.NAs.bs
sud Obiikrs N. L. sn àis
Lxpsàition.

Au verkaufen:

i Llàmà,
lDIsicbstrom, 2 L?) vsASn
Hicbtgsbrancb. L.nsknnt't
nntsr Ho. 2263 bsi àsr Lxps-
àition às. LI.

M Ssume groeeo scköns

Zltàdrà,
AU»!? trocken, 39 mm à Lr.l.39
psr i»2, 1 IVuAA»» prima

^icdinbretter.
ü^vijabrlA, 39, 36, 46 u. 69
mm à Lr. 116 per np ab
Station àsr Lvntralscbueiii

»inil sofort lîu vorlisufon.
.InkraACn dekôràsrt uutsr

Lbillrs 2. 2266 àis Lxps-
àition à». LI.

KM' tlts8 gui si»oekii>irt»i
Ikssv>i!iioligs8cbäft8iii!>ittiil!btigsii

sài^er
kiir Zurssu uvä Ksi8s. lioiintiiie
>lsr frsn208i8vlisn Zpraebe sr-
niineclit. oikortoii mit keiigvle-
sd8slirifteii. l>botogrsii>i!».Ksb»st8-
»»epriieliev uiitsr lüiiffrs 1. 2271

»v ä!« kepeilstioii à. 01.

Au verkaufen:
Lin kleinerer

villààgkl
mit LcbrvunAraà. Lin

Tvklvîîsîvîn
mit sissrnsm tlsstsll, àisn-
lieb knr sinsn Dptiksr.

àsknntt nntsr Ho. 2264
bsi àsr Lxpsàition.

M Zsiliiliià
"iVkAsn NassìinàsrnuA bil»

lÎASt ÜU vorkankon

8 Neuster,
nsn, ans Lissn, 2 Nstsr brsit,
1 Nstsr 99 Ow. kocb.

4 Neuster,
nsn, ans Lissn, 1 m 7 cm brsit,
1 m 99 cm bocb, mit Ob-
licbtsr, bsi 2257

DU. H«L, Neàaii.,

„IVsr ist dbnsbmsr von
^Kkall-

Neklbauiukol^,
Assignst tur Lotti unà 8si-
àso^àptli stc." (2267

Ln rvsnàsn an
S. citei-tàt-,

^bsoii-SoliUZsk.

âltors, gsàocb Aut srbsltsns
^nr LinricktunA sivsr mscd.
Scbrsinsrsi, rvis Abriebt» ll.
vieksbodsl-, Lclilmascbinsn,
LavàsâAS unà Lräss Avsuvkt.

dàrtsn sub Obitkrs L. 2273
an àis Lxpsàition.

Au kàll KLàt:
Lin nocb in Asrantisrt

gntsm Lnstanàs sicb bsàn-
àsnàsr, vsrtrbalsr l — D/z II?

ketrolmotor.
Diîsrtsn nntsr Ho. 2262

bsioràsrt àis Lxpsàition.

Hparsame llaus-
krauen leset!

5 Tx. fsìvLt. xrtillSll ?r. 6.7V
Ü Lovt-ralarlisr. xsIb.Ls.S'ss 8.9V
5 ?or!-Ts.tkss doekfà 9.8V

iv Lx, dsllìeM, srdàlì aïs Xsa-
^UrkßssolibQk f. Lists OìeliorìsQ uuá

XukrisllsQìisiti àiistàllt, nsìmis aufwsius
Lostsli Lurüelc. (S5764<j) (226S

1. Rivigsr. So8»ssl,
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